Luftgewehr Landesliga

Siege für die Katz

Saisonstart – und prompt funkte Corona dazwischen 
Von Philipp Eichert
Lange Zeit fehlten uns die Wettkampfergebnisse des Saisonstarts der Luftgewehr Landesliga Süd. Ihrer endlich habhaft geworden, gab es gleich einen Grund zu stutzen: Nordstetten hatte seine beiden Heim-kämpfe jeweils 5:0 gewonnen, obwohl der Gegner nicht angetreten war. Dabei hat sich der WSV doch für Präsenzwettkämpfe unter fast nicht erfüllbaren Corona-Auflagen entschieden (die SÜDWEST PRESSE berichtete). Prompt funkte Corona dazwischen, wie zwischenzeitlich zu erfahren war. Beim ersten Nordstetter Gegner, dem SV Neidlingen, wurde eine Corona–Infizierung bekannt und der Mannschaft geraten nicht in Nordstetten anzutreten. In dem Durcheinander verzichtete offensichtlich auch Nordstettens zweiter Gegner, der SV Mittelstadt, auf eine Präsenz in Nordstetten. Die erste Wett-kampfrunde beim SSV Bösingen, wo Bezirksoberliga-Aufsteiger SV Grünmettstetten II seine beiden ersten Wettkämpfe in der neuen Liga gegen den SV Onstmettingen 4:1 und gegen den SV Fenken II 3:2 gewann, blieb ohne Corona-Einmischung. 
Interessant was Bezirksliga-Obmann Klaus Storz dazu schreibt: „
Hallo zusammen, leider sind das Land und der Deutsche Schützenbund mal wieder etwas zu spät aufgewacht. Es ist ihnen jetzt eingefallen, dass sie die Ligen ab Landesliga aufwärts für die Saison 2020/2021 aufgrund der Aktuellen Corona Lage abgesagt haben. Vor ein paar Tagen wollen sie das Ganze noch als Präsenzveranstaltung mit Nebeneinander Schießen durchführen. Jetzt sind sie nicht mal in der Lage das Ganze auf Fernwettkampfbasis durchzuführen. Siehe Infos auf der Landeshomepage.

Es gibt daher in dieser Saison keine Aufsteiger von den BOL in die höheren Ligen. Aufstiegsregelung und Abstiegsregelungen von den Kreisen bis in die Bezirksoberligen könnten davon unberührt bleiben. Da es hier aufgrund der Aktuellen Lage vom Bezirk noch keine spezielle Regelung gibt, gehe ich mal davon aus dass diese Regelung so bleibt, allerdings unter Vorbehalt.

Leider habe ich jetzt noch keine Ahnung, welche Verschiebungen das Ganze in den unteren Ligen mit sich bringt, da ein Paar Vereine in den höheren Ligen schießen und diese vermutlich ihre höherqualifizierten Schützen nicht eine ganze Saison Pausieren lassen wollen.

SSV Nordstetten II – SV Neidlingen 5:0 Einzelpunkte, 2:0 Mannschaftspunkte. Anders als noch im letzten Jahr als Nordstetten in der Verbandsliga zu seinen beiden ersten Wettkämpfen mit reinen Damenmannschaften angetreten ist, setzte der Verein wieder auf ein gemischtes Team. Hier schossen in der Positionen-Folge Tanja Koch 379 Ringe, Matthias Pfeffer 379, Preslava Stanchev 375, Ian-Kevin Mittenmayer 373 und Moritz Blank 366.

SSV Nordstetten II – SV Mittelstadt 5:0 E, 2:0 M. Mit leicht veränderter Mannschaft –Schlussschütze Moritz Blank wurde durch Oliver Bösel ersetzt- trat der Gastgeber nachmittags an. Jetzt schossen in der Positionen-Folge Tanja Koch 375 Ringe, Matthias Pfeffer 371, Preslava Stanchev 367, Ian-Kevin Mittenmayer 377 und Oliver Bösel 367.

SV Grünmettstetten II – SV Onstmettingen 4:1 E, 2:0 M. Bezirksober-liga-Aufsteiger SV Grünmettstetten II schwankte nur kurz, als Front-Lady Tamara Grammer ihr Einzel 378:387 verlor. Danach gab es beim Aufsteiger aber gegen den etablierten Gegner Onstmettingen kein Halten mehr, als die weiteren Einzel relativ klar oder gar überdeutlich gewonnen wurden. In der Positionen-Folge hießen die Grünmettstetter Sieger Giuliana Hennig, 388:372, Sebastian Schwartz, 379:370, Antonia Trautner, 383:368, und Justin Wussler, 376:368. 

SV Grünmettstetten II – SV Fenken II 3:2 E, 2:0 M. Gegen den anderen Bezirksoberliga-Aufsteiger SV Fenken II aus dem Schützenbezirk Oberschwaben fiel der Sieg nicht ganz so spektakulär aus, aber immer noch überzeugend genug. Erneut gelang Tamara Grammer auf der ersten Position mit 379:392 kein Sieg. Die Hubertusschützen beeindruckte dies aber wenig, denn die folgenden drei Einzel gingen nach Grünmettstetten. Wieder eröffnete Giuliana Hennig auf der zweiten Position mit 391:388 erfolgreich die Aufholjagd. Sebastian Schwartz auf der mittleren Position brachte mit 378:370 erstmals sei-ne Mannschaft in Führung. Antonia Trautner auf der Position dahinter machte dann mit 381:376 den Sieg perfekt. 
Tabelle ohne Wert:

1 SV Pfärrich 10 : 0 E, 4 : 0 M; 2. SSV Nordstetten II 10 : 0 E, 4 : 0 M; 3. SV Grünmettstetten II 7 : 3 E 4 : 0 M; 4;SV Fenken II  6 : 4 E, 2 : 2 M; 5. SV Onstmettingen 4 : 6 E, 2 : 2 M; 6. SSV Bösingen 3 : 7 E, 0 : 4 M; 7 SV Mittelstadt 0 : 10 E, 0 : 4 M; 8. SV Neidlingen 0 : 10 E, 0 : 4 M.
